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Betreff:

!Titel!

Kraftwärmekopplung
!Titel!

Text:

Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Magistrat, in einer gemeinsamen
Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Verkehr und Energie und des Bauausschusses
das Gutachten vorzustellen, mit dessen Hilfe sich die enwag die Möglichkeiten eines
wirtschaftlichen Einsatzes von Kraftwärmekopplung in Wetzlar hat erarbeiten lassen. 

Seite 1 / 2



Begründung:

In einem von der enwag in Auftrag gegebenen Gutachten wird festgestellt, dass sich in
einer größeren Zahl von Liegenschaften der Einsatz von Kraftwärmekopplung ökologisch
und ökonomisch vorteilhaft auswirken würde. 

Unter anderem wird festgestellt, dass sich das Rathaus für eine Versorgung mit dieser
klima- und geldschonenden Technik eignet. Zwar ist durch den erst kürzlich erfolgten
Einbau einer Brennwerttechnik die Chance von Energiekosteneinsparung durch
Kraftwärmekopplung verringert worden, aber der zusätzliche Einsatz eines BHKW würde
sehr wahrscheinlich, wenn auch mit verlängerter Amortisationszeit, ökonomische und
ökologische Vorteile bringen. 
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